
zur Laibacher Z e i t u n g .

1»? 7>z -amNag oen 22. J u n i 48HH.

vermischte Verlautbarungen.
3 I22. (2) Nr . i 4 a l .

E d i c t .
Von dcm BcziltZgerichte Rcifniz wi ld hie.

Nllt btlanlit gc,n'chl'. sZä s<y ouf Ansuchen der
Macia Srosiza. vcrch!icl.'lc tvlun von s!^cif!ll;. <l«
sn-̂ 5. , d . M<n 0. I . , Z . »4c>> , iir die executive
Hcllbicttüig der c-'M A»ton Sadnl t vo» Reifniz
gehöligcn, n-.it Pfand belebten, und gerichtlich
.-luf /l4o ft- geschälten Realität gewiNlgt, und
hiezu die Ta^'<,hrt "auf den lg . Ju l i l. I . Vor-
nult igs um >o U!)l in loco Reif^iz mi l dcm
Beisatz« bestlMMt worden, daß diese Real i tä t ,
wen» sclchc dc« ticscr T.agf,,hrt nicht um die
SchäHll>:g oder d.llüdv'r an Mcinn gcdlachl wcr>
tci , k^ünle, tc l tZxc>,'.ltic!iöfil!)rcl!nn »<m rcil Sch»,»«
pUlig^wcllh cingeaiilwoilel norden wi ld .

Das Sckätzlnigsplolocoll und tie Licitat'ions'
dcdittgiüssc lönnct» hlelamtö alltäglich eingesehen
webten.

BezirfKgclicht R«ifniz dcn »3. M a i »L/^.

Z. 9 . , . (3) Nr. .357.
E d i c t .

Bom Bczirlsgclichle W<pp^ch wird kund ĉ e-
machl: <Zs Icy n^er ')ll,sllcho„ ces ^ .a lhas Kor--
reil vo>l Pl<nxn«,i, i>, dcn cxecul,ucn Ve>tanfdcK,
dem '<!nlcn ^iillck von S t u l i a gc!)öligen Hau»
ses sammt Gartcn und Zubehör, der Freisasse»,.
Gül t in Laibcch 8ul> Uŝ >. N r . 26 , Nccl. Z . 54
dienstbar, wege» schnldiger 5Üü fi. c. K. l:. ge^
n-iNlgel, und hiczn drei Kcilbletungeil, n^m-
Nch: auf dcn <5i. ^ u l i , ,4 . August und »7. Sep.
lcmbcr d. I . jcderze't in loco S t tn ia vo» 9 b»s
,2 Uhr Vormittags mi l dem Anhange beraumt
worden, daß cicsi ?!lcalilät nnr del lcr drllcen
Fcill)ictung unier dem qcricdtl'cb eihodeiei,
Schähllligsbetrage von L52 ft. 5o lr. hintaugege-
^?tn lverlen lviNde.

Das Sch^ltzul'gsftrotocoll, der Krnndbuch^r»
tract u"d tie ^ic!tal>o,,sbcl)lng„!sse tonnen bei
Gericht e i ^ ' sch" ' w. ldcn.

Vezl'tSgecicht W'ppach am «9. o l p i l . ^ 4 .

^ 2 ^ ^ ^ ^ E d i 0 ^ ^ ^ '
Vom Bezirksgerichte Wippach wird kund gc»

wacht: „(Hs sey i>, dcr Executlonufühlung eci
Mathlag Kraincr wider Joseph Bmes '.'oo W i p -
pach, in die executive Fc>lblcm"ft der, dein Lchteren
sehnigen, gerichtlich auf <ztt̂  st> geschah« Reali-

täten, 5udUlb.Fol. 8, R.Z . 5,c). to. Urb. Fol. >»8
'/...R Z. l .U lb Fol. »3Ü,N. Z. 2», Urb. Fol. >c>4,
N .Z . 25'/.,,Urd Fol. i o9 ,R .3 - / . ^Urd . Fol. , , 4 ,
N. Z. ^ l , dcr Herrschaft Wippacd dienstbar, we-
gen schulDlger 2b2 ft. 2^ kr. gewil l igt, und hic^u
drc» Fci!dietu"gen, aus dcn »n. J u l i . L. August
und y. Scple>nber d. I . , icdcr^n Vormittags
Don l) bis »2 Nhr in dieser Gcrichtöl^lizlei m l l
dem Anhange bestimmt rvoidcn, daß die Grund«
stücke nur bei der3.Feilbietung muer der Schätzung
hintangcgebtn werden und daß jcder Licitant la A
Badium des Schätzungöwcrlhcö zu erlegen habe.

Bezirksgericht W,ppach am 25. M a i ,644.

I . 9 '3. (5) N«. 5^?'
E d i c t .

Von dcn^ k. k. Vczi^ks^crichte zu Savensicin
wirb bcl^ni,l gemacht : Cs sly in der Gnecutions»
sache dcs Joseph Iellenz von GabricN-', wider
Mar ia Widm,ner< wege:, aus dem Urtheile vom
?3. Jun i , v. I . . 3- »5? schuldigen 4» fi.
c. z. .:., die cxccu<ioe Feildielung des der keh*
lern gchöli^eii, der Herrschaft Najsensuß unter
Nl-. l3i,j2 bergrcchtlichen W.ii 'galtei'ö zn Ivuln^n
sku bewilliget, u, d hiezn di^ Vclsiei^esiln^en auf
den 26. Jun i , ken 26. Ju l i und tcn 26. August
d. I . . jedesmal V o r m n t ^ von 9 blö 12 Uhr
im Weingebirg» Ii.3,neili'lc.l nächst Stci»dorf mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß diese Rea.
l i tät ,,ur bei der dritten Fcilbictung auch unter
dem gerichtlich, erholicncn Schähwt'rthe von 5»
ft. 2« fr. hlnt^ngegeben werde» wird.

Der GrundduchA.xtract und da^ SchatzungK-
protocol! erliegen Hieranus zur Einsicht.

K. K. BeHliksgericht Saocnsiein am 22. Apr i l
»64^

Z. 902. (3) Nr . 262.
E d i c t .

Von dem k. l . Bezirksger'chsc NadmannZdovf
rr'^d t'icmit bekannt gemacht: M a n habe über U>,-
suchen dcr Vorstchnng der Kirche S t . Alidrä zu
Rcischit ch, die mit eichgelichllickemBescheide vom
,U. J u l i ^6/.3. 3- »b.5), dew l l ig le, sohin aber
slstiite esecütire 'Feill)!e!ung des, dem (sckull-
,'erJohann Pnsiou von A^p gshörigcn, dcr Herr
s^aft Beldeö 5ul> l l rv . Nr . 760 dicnstbarel,, gc^
rlchtlick auf 67 ft. 2« fr . geschätzten Überla'ids.
grün?es, d. i. Ackers na Dsiln-uu^, wegen der
Fillalkirche S t . Andiä zu Ncti'chitsch an6 d«m ge«
richtlichen B rglciche vom 5o. August 1842, Z .

> 2 0 i I , schuldiger. Kapitals ps> üo fi. c. 5. c. reas>
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sunul t , und es wc»den zu deren Vornahme d»ei
Tagsatzunqen, die erste auf dc» ,7. J u l i , die
zweite auf den ,7 . August, die dlitte ans ten »7.
September l. I . , jedesmal um 9 Uhr früh im
Orte der Realität mit dem Beisätze m,g>0ltnct,
dah lre»n gedachte Realität rreter bei eer ersten
noch bei ter zwli le" 5cilbi,tu"g nicht »rcnigstens
um den Schähur gswcrlh an Mann gebrachl wer»
den sollte, dieselbe bcider dlitlcn anch u,»<cr
demselben hintangegcbcn rucroen rrürde.

Das Schähungeprotocoll, der Grundbuchs'
extract und die ^cltationsbedingnisse töl>„cn in
ten gewöhnlichen Amlösiuuden hier cinocsehen
neiden.

^'. K. Bezirksgericht Radmannscolf am 22«
Mai >L^ .̂

Z, 5^ l . (5) I lr. 556.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idr ia wird
b<tannt gemacht: Es baden Johann Rl,p'»il und
Mlchael Tschut von Iderskllog, Bezuk W!ppact>,
uin die Elttberufnng und sohlnlge To^cselkl^«
rung des m dem Iabre »8-5 ftch vom Halüe
vorgeblich z ewel Wallfahrt i.ach N»>n entfern,
ten, bereits am <j. Mal »76» gcbornel', plvo. Holz-
knechles Iohaü'n Habe, gebeten. Nachdem in
illeses Gesuch gcw'Ili, et, und f.ir ihi, Herr Wil>
Helm Iaut , f. k. Förster zu Idr ia , als Surator
aufgestellt »vordcn <st, so wird Johann Habe die.
mlt aufgefordert, b«n e»Imem Jahre, vom Ta»
G< diejes Edictes. dicsem Bezirksgerichte oder
dem für ibn anfgcstclltcn lZilrator vo» scn,em
..eben und NufenltnUtsorle um so gewiffer Nach»
rtcht zn geben, als w'drigens nach srnctillosen?
Verlause dlelerFrlst, alif wlederholtcs 'Anlan^!,,
zu seiller Todesertlarnng geschrltten, und dcssin
Nachlaß dcn geschlichen Erben eingecntwortet
werden würde.

K.K.Pej«rksge»'«cht Idr ia am 9. Malz »645-

3> 932. (3)

Für die Herrschaft S6)l^ccl'crg w i r r e m
Verwalter gesucht. Derselbe mus; ledig, für
die Gruudduchsführllng gcpvüf: uud im Unter-
thanöfache wohl erfahren und gewandt scyu.
Redst dcr anständigen Kost, Wohnung und
sonstigen Verpflegung, jedoch mit Ausnahme
der Besorgung der Wasche, wird ihm jährlich
«lne Besoldung vou 250 si. z"gesich"l, und
dcr Bezug der gewöhnlichen Grunobuchotaxen
übevlassrn. Die Lautlon im Baren odlr sioei-
jussorisch besteht in 600 st., schreibe: Sechs-
hundert Gulden M . M .

Dic Verwendung geht an den Hcnu
Wolfgang Grafeu von Li chtenl) e r g , klinisch-
ständlschen Verordneten m Laidach.

,8 — M. 5 5 tz^
Z. 933. (2)

Verkauf zweier Häuscr und eincs
Zehents in und dci Laibach.
Das erste Hau5 liegt i>l der Polana-

Vorstadt i,,>l> Lonsc. Nr. l g und besteht un-
terirdisch in 7 Kellern und cincm S t a l l ; zu
ebener Erde in 3 Zimmern, einem Verkaufs:
gewö'lbe, zwci Küchen u»o zwci Spcisegtwöl-
den; im ersten Stocke in 5 Zimmern und zwei
Küchen, nebst cinem sehr bequemen, zur Errich-
tung von Zimmcrn tauglichen Dachboden. —

Das zweite Haus bcsindet sich in der S t .
Peters - Vorstadt 5"!» Consc. Nr. 90, bestehend
unterirdisch in 3 Kellern aus 400 bis 500
Eimer Wein; zu edener Erde in 2 Zimmern,
einer Küche, einer Speisekammer uud twem
Gemüsetcllcr; im ersten Stöcke in 4 Zimmern,
einer Küche und eincr Speisekammer; im 2.
Stocke in 3 Mesaminzimmcrn, cinem Cabinet
und einer Küche, und obcr dilsen 3 Dach-
kammevn, und im Hofe 2 Zimmer, 1 Küche,
2 Magazine, 2 gemauerte Schupfen, l Sta l l ,
mchrcre Holzlegen und ein Brunnen mit nie
vcrsiegbarcm sehr gutem Wasser, 1 Kammer,
einem lÄetreidboden und cinem Boden auf mch-
rcre Hundert Centner Heu oder Knoppern,
ncbst einem sehr schönen Garten.

Der Garben« und Iugendzehent ist bei drc
Saue in den Dörfern i)w5cli/c;. M»!luv35,
^5 ( ^22 und 8l iu lo, wird entweder gegrn
billige Bcdingnifse verkauft oder auf mehrere
Jahre verpachtet.

Das Nähere dieserwegcn erfahrt man
beim Eigenthümcr im H^use Nr. 90 in dec
E t . Peters-Vorstadtmündlich, oder auf frau-
knte Briefe.

Buch-, Kulch « und Muslt"il>e,ihanolcr in ^a^
dach, lit zu haben:

Arithmetisch geordnetes
Verzcictmiss

d e r
am 25. M a i i s / . ' , gezogenen

der Lotterie des i ' ^ i ^ m Breiten see.
I Bo^ll in Islls, '2 tr. C. '.^.
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VMohlfeile Oebet und MrbauunVVbncher:

Bet Carl Ueberreuttr,
Stadt, Dorotheer<iasse Nr. I l l l , im S e l b s t v e r l ä g e ist erschienen, und
bei I g n a z E d l e n v. K l e i n may r in Laibach, so wie in allcn Buch-

handlungen des I n - und Auslandes zu haben:

G e b e t b u c h
des

heiligen Zllpdons Maria von LWwri.
Aus seinen Schriften licraus^ka^cn uon dcr Vcrsammlünc, deß allcrhciliqstcn Erlöses.

I n h a l t : Morden ' . Ab^nd-, Meß . Veichc- und Colnmuin 'on-^ cbcte; die Fest, d S Herrn,- die Feste der
«lltlftligsten Jungf rau M a r i a und einiger Hcili.,c!l i die ?lndacht für die ?lrmen Seelen im Fegefeuer,

nebst einem Anhange von ^icde,n.
Wi t t t ^ 8 ' 2 , ordinär broschirl. m t l Bi lde 20 ks. C M . I n schwarz gepreßtem Papier, steif gebunden 2̂ »

l r , 6 M . Dasselbe mit Goldschnitt und Schuder, gebunden » st. ( 3 M .

Gcbct und'MMMMlch
für die katholische Jugend.

Von I o h . M ich . Leon h a r d . Bischöfe von Diocleli inopel, apostolischem Vicar d«r k. k. Heet«.
I n h a l t : Morgen . Übend , Meß-, Beicht, Ablaß- und Communion Gebete; die drei göttlichen T u ^ n d t u ;

Kern aller Gebete l Betrachtungen und G«btte an den höheren Fcsten d̂ 's Jahres; Gebete an den Fe.
sten der all.rseligsten Jungfrau M^i ia i Gebete am Schuheng. If,ste, am Feste Aller Heiligen und fur
dl» verstorbenen Christ«, äubigen; I>l»>8 il-»^; Litanepen: die Gcheimnifse des Rosenkranzes; velsch,,'
d«ne G.'d'ie; heilige Kleuzwlg'And.ichtl gottesdienstliche Gesänge.

Wien i 8 , 2 ; ordinär broschirt. mit l Vilde 2" kr. C M , I n schwarz gepreßtem Papier, st,if gebunden
2 , kr. CM. Dasselbe in Leder mit Goldschnitt und Schuber, gedunden t fl. C M .
V o n E r . Majestät ,n Allerhöchst ^h ic P l ivatd ib l io ih lk aiifssenomlnei,:

Orgeltöne, oder: geistliche Lieder und Dichtungen,
w o v o n Vlcle im M u n d e dc5 Vl)lk»'s sind.

Verfaßt von P. D , A n t o n P a s s y . Priester der Ve,sammlU!,g d«s heiligsten Erlösers.
A ? . Excellenz dcm yochw, H e r r n I . P . L a d i ö l a u ä P y r k e r , P a t t i a r c h C'rzdischof von y r -

l a u , i n ticfstcr Eh r f u r ch t gewidmet.,
gr. 8, hroschirt 55 Bogen sta,k, l fl 56 kr. Ccno. Münze.

I 5 scheint überflussig, zur Empfehlung :ic cr geistlich.« Lieder und D i ch tung^ lobpreise b« Phrasen
geivöl'.nlicher Arc anzufügen Alle kricischen Vlciicer dcS I n - u ÄuzlandlS hnben sich in Unpr.isung dersclbelt
Ü'«clbottü. Qer Vcisaffer. zucist von Fricdricn Zchlegcl der deutschen 2lchler,ve!t .US Po t aufgeführt, hat»
nzchdem er in s.inei, ?rst«n poetrfch^n i! «stun en slch in den mehr plastischen Form n der antiken Kunst
y,-!.sllcht halte, das musie^Iische E lemwt , Welch's die Lyrik des Süden) durchwat, sich volzug^veise, und
«seltticht mehr, als irgend ,>n lebender deutsch.r Ly lkcr anzueignen gewußt, daher ts kommen maq, d^ß,
matt kann sagen die m«i,l.-n, seiner zeistl Lieder und Dichtungen wirklich i i , kurzer Zcii in den M u « d l-f»
Polked übergegangcn sind, und daß dic'e iiiedcr >>, Abschllften und S.parat - Abdrücken d^M f romwtN
Volke Oesterreichs besanoers güt bek.nn,: und tkeu.r sind, indeß der Miitc-lst ud und die höberen Stänüe
d:e hei Todias H a s l i n g e r erschienenen kllilstreichen musikalischen Eo-posi t ,o,en böchst bctft'ü'g aufn,ihn»eN,
singen dicse „der Wüste R u h m . " von Girowrh. ..tie ch,istl. H^chz^tsmusik/' vo» Ri lc ,^ von Scyfr,»d,
„die Reue," von Abb«!; S tab le r , fortwährend gein am Clavier, so laßt sich das flamme Vo lk , um ylclch
«us der ersten Abtheilung einige L>ecer ^u erwähnen, daS b«i der FrobüleichnamS Prozession Mld ^ lNl
/»astündigtn G,bete immer wi«d.r ,rtönende Lieb: ,,Wach' ich de3 Morgens au f , " das Li ld am heilizen
Charfreirag: ,,Ach^ so ist dcnn I^sus t r d t / ' d<ls Kteu;wegli«d: .^Weinen mrchl ' ich, kommt zu wcineu."
«nd viele an^ t t , wehl nicht mehr cms M u n d und 5^erz n lhm ln .
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Katholisches Missionsbüchlein,
oder:

A n l e i t u n g
zu einem christlichen Lebenswandel.

M i t emrm Stahlstiche.
H t l a u s g e g « ben v o n der V e r s a m m l u n g

b t s a l l e r h e i l i g s t e n E r l ö s e r s .
Wien , l » " 2 . 2 l . Aussage. l 3 . broschiit 28 kr. CM»
I n schwarz g?pr?ßtem P^picr gedunsen 22 kr. L M .
I n Leber, mit Goldschnitt und Schuber,

gedunden l fl. C M .
Dasselbe mit böhmischem Tex: broschirt 26 kr. C M .

Heiligsprechungs-Feier
d e s

heiligen Alphons Maria von Liguori.
Enthaltend: Dc.ö Fcst-Pogramm, die Heil ig-

sprcchlmasbulll,' und cilf Predigten.
Mi t einem schönen Stahlstich«. »81l. Brcsch'rt

1 fl. Conv. Münze.

, Dessen Betrachtungen
über die

ewigen NWahrhcilen
und über das Leiden Christi.

«2. I842. broschirt 10 kr. C M .

L e b e n
d e S

heiligen Alphons Maria von Liguori.
AuS dem Italienischen. Von V . G i a t t i n i .

M i t 1 Tüettupfer <8 .^ . drosch. l,u kc. C M .

Vlosius, Trost der Kleimmtthigen.
Mi t einer Vorrcde von Johann Madlener.

2. Auflage, l L . l8l»2. b^sckirt 2ci kr. C M .

Betrachtungen
üdcr das

allcrheiligste Sacrament des Altars.
AuS dem Cngl. l 3 lye»2 broschirt l 5 kr. L M .

AndachtsübunM
zu den

Herzen Jesu und Maria;
sammt

neun Betrachtungen und der Andacht
des heiligen Kreuzweges.

Vom heiligen Alphons von Liquon,
H^ausgegcben von dcr Versammlung des allerheillz-

sten Etlösers.
Vierte vermine und verbesserte Auffege.

W!cn. l8^2, 12. M i t 2 Stahlstichen, br. 20 kr. C M .
I n schwarz gep eßtm Papier gebunden 24 kr, C M .
I n Leder, mit Goldschnitt, und Schuber

gebunden 50 kr, 6 M ,

3 904. (2)

A n z e i g e .
E r l ä u t e r u n g

des a. h. Stampel-u. Tax - Gesetzes v. 27. Jänner 1 ä'l0,
b e t r e f f e n d

die Anwendung des Stämpels auf gerichtliche Acte in und außer Streitsachen.
Verfaßt von

<7. Doociat I^i-eil^i-ln von 8j)IoFoIl'tM,
Secretär der k. k. Cameval-Gefallen > Vcrwalümg zu Innsbruck.

Prels 2 fl. Conv. Münze
Zu bekommen in Laibach beim k. k. Camera!, Bezirksver>valtung6Öconomate, am Nann Nr. 193,

und in der v. HUeimnayr'schcn Buchhandlung,
dann bei den k. k. Camera!-Bezirksvcrwalttmgö^conomatcn zu Klagcnfurt und Neustadt!.

Vorerwähntes We>k wurde in der l i t t rar i .
schen A"Hci^e der W'encr« Zeitung v. 24. Otto.
be, v. I . . Nr. ^ 4 , sehr günstig deurtheils, und ge.
?,obezu >'^ls das B r a u c h b a r s t e und Reich«
„ h a l t i g s t e b c z e i c h n t t , was G c r i c k t s b e «
,ch ö r den ü b e r d ie U n w e n d u n g de S S t ä in«
. .pels au f daö ger i ch t l i che V e r f a h r e n ge«
„V 0 l e n n? er 5 e n ka nn. «

?lucl) in der österreichischen juridischen Zeitschrift
(Mächest lN^/i) wivd von demselben bcmcll't,
"t>ah e3 e ine w e r t h v o l l e B e r e i c h e r u n g
vder L i t k ' . a l u r de2 S t ä m p e l - u n d Taz.'«

„GeseheK is t , und besonders f ü r R i c h t e r
„ u nd A d v o c a t e » , e ine g roße B r a u c h b a r ,
»kei t h a t «

Da dem Verfasser überdieß die hohe Auözeich.
nung ,u Theil wuroe, daß S e . k. l- M a i e s t ä t
dieß Wer t der Aufnahme in A. V- Ihre Pr iva t ,
bibliothek zu würdigen geruhete: so kann es um
so mehr empfohlen weroen, " ls 'hin auch von
Seite mehrerer hoher Finanz, und Justiz. Be-
Halden die schmeichelhaftesten AntlttNlMngrN dlll«
über zugekommen sind.


